
   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2., 3. & 5. 01 Sternsinger 2. Sommerzeile, 3. Winterzeile, Hauptplatz, Anger 
5. Bahnhofsviertel 

 

Sa 03. 01. Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrball 20.00 Uhr / Gh Lenz 

So 04. 01. Grenzlandkapelle Neujahrskonzert 14.00 Uhr / Freizeithallle 

Di  06. 01. Pfarre Familienmesse 09.15 Uhr / Pfarrkirche 

Mi  07. 01. Kath. Bildungswerk Lima-Lebensqualität im Alter (Beginn) 18.00 Uhr / Pfarrheim 

Fr 9.& Sa 10. 01 Sportverein Fußballturnier in der Freizeithalle Freizeithalle 

13. &  20.  01 SPÖ Sprechstunde Mario Lackner (Kandidat für den 
Gemeinderat 

18.00 Uhr / Gh Lascha 

Mi  14. 01. Kath. Bildungswerk Geheimnis und Faszination der Ostkirchen 19.00 Uhr / Pfarrheim 

Fr 16. 01. Seniorenbund Seniorennachmittag 14.00 Uhr / Gh Appeltauer 

16.,17.&18. 01. Faschingsgilde Lach- und Tanzgeschichten 19.29 / 15.29 Uhr  / Gh Lenz 

Di  20. 01. Pfarre Bibelrunde – Israelreise 19.00 Uhr / Pfarrhof 

Do 22. 01. Gesundheit 1. Termin Lebe-Turnen 
                    Wirbelsäulengymnastik 
                    Damenturnen 

16.30 Uhr / Turnsaal der VS 
17.45 Uhr / Turnsaal der VS 
2015 Uhr / Turnsaal der VS 
 

23. & 24. 01. Faschingsgilde Lach- und Tanzgeschichten 19.29 Uhr  / Gh Lenz 

Sa 24. 01. SPÖ Präsentation der 1. Langauer Jugendumfrage  

So 25. 01. Gemeinde Gemeinderatswahl  

 Grenzland Grenzlandstammtisch 19.00 Uhr / Gh Lascha 

Fr  30. 01. Pfarre Krankenkommunion  

Vorschau    

Di  03. 02. Pfarre Messe mit Blasiussegen 17.00 Uhr / Pfarrkirche 

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau Hauptplatz 270                          Österreichische Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at                                                                             Info.Mail Entgelt bezahlt 
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Neujahrskonzert 2015 

 
Die Waldviertler Grenzlandkapelle  
 
der Stadtgemeinde Hardegg erlaubt sich, Sie  
zum 

35. Neujahrskonzert 
am Sonntag, den 4. Jänner 2015 um 14 Uhr 

in der Freizeithalle in Langau  
recht herzlich einzuladen. 
 
Dirigenten: Johann Pausackerl,  
Stephanie Bauer, BA, Ing. Alexander Kianek,  
Mag. Karoline Schöbinger, BA 
 
Durch das Programm führt Ministerialrat Erich 
Oberlechner. 

 

Programm 
Arnhem, Marsch von Albert E. Kelly 

The Witch and the Saint von Steven Reineke 

Wiener Blut, Konzertwalzer von Johann Strauß 
Sohn, op. 354 Arr.: Otto Wagner 

Ameraustrica von Patrick H. Hahn, op. 9 
 
Pause 

 

Fanfare for a new Horizon von Thomas Doss 

Soundtrack Highlights from “Les Misérables” 
Musical von Claude Michel Schönberg, Arr.: Jay 
Bocook 
Gesang: Stephanie Bauer 

Bond… James Bond, Filmmusik-Medley, Arr.: 
Stephen Bulla 

Hardegger Marsch von Johann Pausackerl 
Programmänderungen vorbehalten! 
 

Saaleinlass um 13.15 Uhr 
 

 

Eintrittspreise – nummerierte Platzkarten  
Erwachsene: Kategorie I: € 9,-- 
Kategorie II: € 8,-- Kategorie III: € 7,-- 
schulpflichtige Kinder:€ 4,-- Vorschul- u. Klein-
kinder: frei 
Kartenvorverkauf bei allen Mitgliedern der Grenz-
landkapelle Hardegg und am Gemeindeamt der 
Stadtgemeinde Hardegg (02948/8450-14; 
pausackerl@hardegg.gv.at). 
 

Liebe Freunde der Grenzlandkapelle Hardegg! 
Bereits zum 35. Mal dürfen wir Sie nun zu unse-
rem „traditionellen“ Neujahrskonzert einladen. Die 
Geschichte der Neujahrskonzerte dokumentiert 
wohl am besten die musikalische  Entwicklung der 
Grenzlandkapelle, beginnend im Jahr 1981. 
Es würde uns daher sehr freuen, wenn Sie – sehr 
geehrte Damen und Herren – auch heuer unserer 
Einladung folgen und unser abwechslungsreiches 
Programm mitverfolgen würden. 
War es im Vorjahr der junge Tenor Martin Mairin-
ger, der uns alle mit seiner Stimme in seinen Bann 
gezogen hat, dürfen wir Ihnen diesmal das großar-
tige Werk „Ameraustrica“ des jugendlichen steiri-
schen Komponisten Patrick Hahn präsentieren, 
das er bereits im Alter von 15 Jahren geschrieben 
hat. Traditionelle Blasmusikstücke, Wiener Musik 
und bekannte Film- und Musicalmelodien dürfen in 
unserem Programm natürlich auch nicht fehlen.    
Sichern Sie sich bereits im Vorverkauf Ihren Sitz-
platz, die Vergabe der Platzkarten erfolgt nach 
dem Einlangen der Bestellungen. Wir können aber 
auch allen, die keine Vorverkaufskarten haben 
und spontan zum Konzert kommen, sichere Sitz-
plätze garantieren. Bis dahin wünschen wir Ihnen 
angenehme Weihnachtsfeiertage und freuen uns 

auf ein Wiedersehen beim 35. Neujahrskonzert 

am 4. Jänner 2015 um 14 Uhr in Langau. 
Kapellmeister Johann Pausackerl
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Wirbelsäulengymnastik 

mit Übungen gegen Osteoporose 
 

Jeden Donnerstag 
von 17.45 – 18.45 Uhr 
Turnsaal der VS Langau 
Beginn: 22. Jänner 2015  
Leitung: Helma Mann  

Kursbeitrag für 10 Einheiten € 25,- 
Ein Kurs für alle, die etwas für ihre Gesundheit 
unternehmen wollen. 
Info & Anmeldung bis 15. Jänner 2015  
bei Reinhard Mayerhofer 0664 73533280

 
 

LeBe  (Lebensqualität erhalten – Bewegung erfahren ) 
 
10 Bewegungseinheiten 
jeweils am Donnerstag 
von 16.30 – 17.30 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Langau 
Beginn: 22. Jänner 2015 
 
Kursbeitrag:  € 25,- / für Neueinsteiger gratis 
Teilnahmeberechtigt sind Frauen ab 55 und Män-
ner ab 60 Jahren. 

Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
 
Die Schwierigkeit und Intensität der Übungen richtet sich nach den Möglichkeiten der ein-
zelnen Teilnehmer.  
 
 

 
 
 

Damenturnen 
DTV Langau 

 
Jeden Donnerstag ab 20.15 Uhr 
Beginn: Donnerstag, 22. Jänner 2015  
 
Wir turnen wieder im Turnsaal der VS Langau. 
Um rechtzeitiges Kommen wird höflichst gebeten!!!  
 

 
 

Tischtennis  
für jedefrau / jedermann 
 

jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr 
in der Freizeithalle Langau 
Mitzubringen sind: 
Unkostenbeitrag (Hallenmiete) € 2,- Erwachsene / € 1,- Schüler 
Schläger und Bälle (können eventuell ausgeliehen werden) Auch Neuanfänger sind herzlich will-
kommen!  

Für die Tischtennisgilde  
Robert Schöbinger 

 

BHW - Gesundheit 

Damenturnen 

Tischtennisgilde 
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Seniorennachmittag  
Freitag, 16. Jänner 2015  
um 14.00 Uhr 
im Gasthaus Appeltauer  
Euer Obmann 
Herbert Freundorfer 
 

DVD’s der Gilde 2014! Erhältlich bei der Fa. Resel und bei der AWI Tankstelle um nur 10.- Euro. 

 
 

 
Geheimnis und Faszination der Ostkirchen 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten in Theologie und Liturgie 

Mittwoch, 14. Jänner 2015 um 19.00 Uhr 
Pfarrheim Langau 
mit Archimandrit  Michael PROHÀZKA, Abt des Stiftes Geras 
So sehr uns die Ostkirchen faszinieren, so unbekannt sind sie uns letztendlich. An diesem Abend wollen wir 
uns vor allem mit den Unterschieden und Gemeinsamkeiten beschäftigen. 
Info: 02912 443 Fritz Prand 

Kath. Bildungswerk Langau und Geras, BHW Langau 

Seniorenbund 

3 3 

Faschingsgilde 
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Katholisches Bildungswerk 



 

 

 
 Schloss Drosendorf 
VHS – Vortrag: „Nationalpark Thayatal“ 
Der „Green Canyon“ vor der Haustür 
Mag. Claudia Waitzbauer 
Freitag, 30. Jänn., 19.30 Uhr 
 
Hardegg/Nationalparkhaus 
EU XXL Film „Zwei Leben“ 
Sonntag, 18. Jänn., 18 Uhr 
 

Veranstaltungen in der Nachbarschaft auf der 
Facebook-Seite "Freizeit im Grenzland", auf der 
jeder Event-Hinweise für das Grenzland 
zwischen Zlabings/Slavonice und 
Znaim/Znojmo posten kann: 
 
https://www.facebook.com/VolnyCasFreizeit 

Katholisches Bildungswerk  

Beim Nachbarn 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im Dezember 2014 los war 

Eröffnung des 2. Teiles der Wohnhausan-
lage am 9. Jänner 2015 ab 13:00 Uhr 

 
 
Am 9. Jänner 2015 wird der 2. Teil der Wohn-
hausanlage der Waldviertler Bau- und Siedlungs-
genossenschaft eröffnet. Ab 13:00 Uhr wird die 
Möglichkeit bestehen die errichteten Wohnungen 
zu besichtigen und Informationen zum Bau zu er-
halten. 
In Vertretung des Landes NÖ wird unser Abgeord-
neter zu NÖ Landtag Jürgen Maier die Eröffnung 
vornehmen. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse! 

 

Wunderbare Adventstimmung bei unserem 
Bauernmarkt 

 
Am Samstag den 29. November 2014 fand wieder 
unser traditioneller vorweihnachtlicher Bauern-
markt statt. An diesem ersten Adventwochenende 

kamen wieder viele Besucher aus nah und fern, 
um aus dem reichlichen Angebot zu schöpfen. 
Neben den vielen kulinarischen Leckerbissen und 
der viel bewunderten Kleinkunst, die hier an die-
sem Samstag in hoher Qualität geboten wurde, 
gab es auch wieder die großartige Kooperation mit 
der Musikschule Thayatal. Neben dem stressfreien 
Erwerb des einen oder anderen Weihnachtsge-
schenkes und der Verkostung von so manchen 
Schmankerln, wurde der ganze Tag von wunder-
baren weihnachtlichen Klängen umrahmt. Die 
„Bande“ (Jugendkapelle aus unserer näheren Re-
gion) und zahlreiche Ensembles unserer Musik-
schule sorgten für einen wahren Ohrenschmaus. 
Durch dieses einmalige Angebot an Produkten 
und Musik und vor allem auch durch die schön 
geschmückte Freizeithalle entstand wieder eine 
ganz besondere Atmosphäre des Wohlfühlens. 
Vielen herzlichen Dank ALLEN, die sich am Bau-
ernmarkt beteiligt haben und sich so engagieren, 
damit dieser auch immer wieder stattfinden kann – 
allen voran der Hauptorganisatorin Martha Resel. 
Ebenfalls besonderer Dank gebührt unseren Mu-
sikschülern mit ihren Lehrkräften für die wunderba-
ren Klänge während des ganzen Tages. 

 
 

Braunkohlebergwerk – Diorama im Modell-
bauzentrum Gars 
Anlässlich des Garser Christkindlmarktes öffnete 
auch das Modellbauzentrum am 7. und 8. Dezem-
ber 2014 seine Pforten. Zu sehen gab es dort viele 
verschiedene Modellbahnen. Vor allem aber konn-
te das Diorama des ehemaligen Braunkohleberg-
werks Langau besichtigt werden. 
Besucher und Besucherinnen aus der Gemeinde 
Langau bewunderten die feine Handarbeit und die 
vielen Details, die jetzt schon zu sehen sind. Viele 
hundert Arbeitsstunden liegen bereits hinter den 
fleißigen Modellbauern aus Langau und Hessen-
dorf, wie etwa Günter Billing, Gitti Fritz und Her-
mann Baldreich sowie Christian Marangoni und 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Gerhard Etzersdorfer vom Modellbauzentrum 
Gars. Fachliche Unterstützung kam von Oskar 
Gröschel und Max Hengl. 

 
Das Modell zeigt den Zustand des Bergwerks in 
den 1950er Jahren, als es noch nicht die endgülti-
gen Ausmaße erreicht hatte. Als Vorlage für den 
Bau dienten alte Pläne und Fotos. Im Modell wur-
de sogar echte Braunkohle aus Langau verbaut. 
Finanziert wird die Anlage vom Freizeitmuseum 
Langau mit Hilfe zahlreicher Sponsoren und einer 
großzügigen Förderung der NÖ Volkskultur. 
Das Modell wird voraussichtlich 2015 fertiggestellt 
sein und anschließend auf verschiedenen Modell-
bau-Ausstellungen gezeigt werden. Ab Saisonbe-
ginn 2016 wird es dann sein Zuhause im Freizeit-
museum Langau beziehen. 
Große Bewunderung gilt den Modellbauern für 
dieses Kunstwerk – allen voran Günter Billing, 
Hermann Baldreich und Gerhard Etzersdorfer. 
Ebenfalls herzlichen Dank an Christian Marangoni 
für ständige Unterstützung und die vielen wertvol-
len Tipps während der Bauphase! 

 

Musik aus Niederösterreich in Salzburg 
17 Hornistinnen und Hornisten musizierten in 
Salzburg 
Über Einladung der Erzabtei St. Peter in Salzburg 
gastierten Musikerinnen und Musiker aus dem 
Waldviertel unter anderem von Langau und der 
Musikschule Thayatal, dem Weinviertel und aus 
Oberösterreich von 6. – 8. Dez. in Salzburg. 
„Stiftskapellmeister, Mag. Armin Kirchner, persön-
lich hat uns eingeladen“, freuen sich die Organisa-
toren Christoph Reiss, der auch die musikalische 
Leitung inne hatte und Reinhold Weikertschläger. 
Die Erzabtei St. Peter blickt als ältestes Kloster im 
deutschen Sprachraum auf eine ungebrochene 
Kontinuität im Herzen der Salzburger Altstadt zu-
rück. Seit 696 leben, beten und arbeiten hier Mön-
che.  
„In unserer Stiftskirche wird seit Jahrhunderten 
eine anspruchsvolle Musiktradition gepflegt“, so 
der Leiter des Kirchenmusikreferates der Erzdiö-
zese Salzburg, Mag. Armin Kirchner. Sein Bemü-
hen geht dahin, diese Tradition lebendig zu halten. 
So wurden die „Hornfreunde“ eingeladen, am 7. 
Dezember 2014 im Rahmen der „Sonntagsmusik“ 
in der voll besetzten Stiftskirche ein Konzert zu 
spielen. Das Programm umfasste neben traditio-
neller Adventmusik wie z.B. „O Heiland, reiß die 

Himmel auf“ oder „Maria durch ein Dornwald ging“, 
unter anderem auch eine Renaissance-Suite, 
„Wachet auf, ruft uns die Stimme“ von Johann 
Sebastian Bach oder der berühmte „Pilgerchor“ 
von Richard Wagner. Auch zeitgenössische Musik 
war zu hören, so begeisterte Martina Sommer mit 
ihrem Sologesang zu „Gabriellas Song“ aus dem 
Film „Wie im Himmel“ das Publikum. Rainer und 
Karl Schreiber rundeten das Programm mit ihren 
Darbietungen am Alphorn ab. 

 
Am Foto: hinten stehend vlnr.: Christoph Reiss, 
Günther Vlaschits, Karl Schreiber, Johannes 
Wiesböck, Gregor Reiss, Martina Sommer, Margit 
Gross, Reinhold Weikertschläger, Christoph Jed-
licka. 
Vorne sitzend vlnr: Wolfgang Högenauer, Peter 
Pelzelmayer, Horst Funk, Julia Dworak, Tanja 
Schlager, Andreas Pramböck, Manuel Hofer, Rai-
ner Schreiber 

 

Punschstände – kulinarisches Angebot in 
der Adventzeit 

 
Bereits fix zu unserem Veranstaltungskalender 
gehören die Punschstände in unserer Gemeinde 
dazu. Das Angebot reicht vom Punschstand der 
Freiwilligen Feuerwehr (7.12.) über den Punsch-
stand in Hessendorf 12.12.) bis zum traditionellen 
Punschstand der Musikkapelle (13. und 14.12.). 
Wie auch das Adventsingen, die speziellen Be-
leuchtungen in der vorweihnachtlichen Zeit, gehört 
auch der Besuch beim Punschstand einfach dazu. 
Mit vielen köstlichen Angeboten werden die Gäste 
verwöhnt und können in lockerer Atmosphäre den 
Abend genießen. 
Vielen Dank an die Veranstalter für die Organisati-
on und Abhaltung der Punschstände – es steckt 
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immer sehr viel Arbeit inkl. Vor- und Nachberei-
tung hinter jeder einzelnen Aktion. 

 
 

Tischtennis-Turnier wieder grandioser Er-
folg 
Am 27. Dezember 2014 fand von 08:30 bis 19:00 
Uhr bereits zum 6. Mal das Tischtennis-Turnier 
unserer Tischtennisgilde Langau statt. Belohnt 
wurde das besondere Engagement unserer Sport-
ler mit einer noch nie dagewesenen Teilnehmer-
zahl. Herzliche Gratulation zu diesem einmaligen 
Erfolg! 
Im Hobbybereich wurde in den Kategorien Jugend 
bis 14 Jahre, allgemeine Klasse Herrn + B-Bewerb 
und Senioren. Weiters wurde der Langauer Ver-
eins- und Firmencup (auch mit B-Bewerb) ausge-
richtet wo mit 2 Spieler je Mannschaft um den Sieg 
gerungen wurde. Schließlich gab es noch einen 
offenen Bewerb (mit Vereinsspielern), wo es eben-
falls hart zur Sache ging. 
Egal in welchem Bewerb die Spieler antraten, um 
sich zu messen, es wurde mit ganzem Herzen 
gefightet und natürlich kam auch der Spaß dabei 
nicht zu kurz. 

 
Die hohe Teilnehmerzahl zeigte einmal mehr, dass 
diese Turnier perfekt organisiert war: im Einzel bei 
den Vereinsspielern nahmen 30 Spieler teil, im 
Hobby-Einzel spielten 41 Sportler gegen einander, 
beim Vereins- und Firmencup rangen 17 Mann-
schaften um die begehrte Siegestrophäe und bei 
den Senioren waren 10 Spieler angemeldet. Be-
sonders schön war, dass auch 10 jungendliche 
Spieler beim Turnier dabei waren und somit klar 
machten, dass auch für sportlichen Nachwuchs 
gesorgt ist. 

Ein besonderes Lob für die umsichtige Turnierlei-
tung an Günter Kaufmann, Franz Reiss und Martin 
Bayer und natürlich an den Organisator des Tur-
niers und den Initiator der Langauer Tischtennis-
gilde – unserem Mister „Tischtennis“ – Herrn Ro-
bert Schöbinger. 
Seitens der Marktgemeinde Langau gratulieren wir 
allen Teilnehmern und natürlich allen Gewinnern 
und bedanken uns für diese wunderbare sportliche 
Veranstaltung. 

 
 

1424 Jugend:Karte NÖ 
1424 Winter-Special: bis zu – 50 % auf Schipässe!  
Mit der kostenlosen 1424 Jugend:karte NÖ hat 
auch der Winter seine Sonnenseiten! Viele NÖ 
Schigebiete warten mit großartigen Angeboten auf 
die KartenbesitzerInnen. 
Mit der 1424 Jugend:karte gibt es diesen Winter 
bis zu - 50 % auf die Tageskarte in vielen Schige-
bieten! 
Königsberg-Hollenstein Skilifte: 50 % Ermäßi-
gung auf die Tageskarte, oder in Begleitung 
1+1 gratis!  
Arra Lifte Harmanschlag: : 50 % Ermäßigung auf 
die Tageskarte, oder in Begleitung 1+1 gratis!  
Schilifte Freistritzsattel: 1 + 1 Tageskarte gratis!  
Arabichl-Lift: 1 + 1 Tageskarte gratis! 
Schneeberg Sesselbahn GmbH: bis zu 35 % 
Ermäßigung auf die Tageskarte! 
Skilifte Puchenstuben: 30 % Ermäßigung auf die 
Tageskarte! 
Schilifte & Almhaus Hochbärneck: - 20 % auf die 
Tageskarte! 
Weitere tolle Angebote gibt es auch bei: 
Sport 2000 Ötscher - Skiverleih im Sport 2000 
Ötscher zum halben Preis!  
Details und Gutscheine: 
im aktuellen 1424 Ju-
gendmagazin! 
Alle Infos zur kostenlo-
sen 1424 Jugend:karte 
NÖ und viele weitere 
Angebote auf 
www.1424.info.  

 
Christbaum - Service 

 
Gemeinsam mit der 

Fernwärmegenossen-
schaft Langau möchten 
wir unseren Bürgerin-
nen und Bürgern wei-
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terhin ein Service für eine sinnvolle Verwertung 
von Christbäumen anbieten. 
Wir ersuchen alle, die dieses Angebot annehmen 
den Christbaum abgeschmückt vor das Haus zu 
legen. Unsere Mitarbeiter werden diese an folgen-
den Terminen einsammeln und zur Fernwärmege-
nossenschaft transportieren. 
Abholungstermine: 

Donnerstag, 8. Jänner 2015 ab 08:00 Uhr 
Dienstag, 3. Februar 2015 ab 08:00 Uhr 
Für Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich 
gerne zur Verfügung! 
 
 
 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  

 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Zum Jahresbeginn wünschen wir Ihnen ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2015 – vor allem Gesund-
heit und Zufriedenheit für Sie und Ihre Familien. 
Wir sind auch gerne im kommenden Jahr für Sie da, freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und wer-
den auch weiterhin sehr sorgsam mit dem von Ihnen entgegen gebrachtem Vertrauen umgehen. 
So wollen wir gemeinsam mit Zuversicht und Freude in das Neue Jahr gehen. 
 
irische Segenswünsche 
Möge die Straße uns zusammenführen und der Wind in deinem Rücken sein. 
Sanft falle Regen auf deine Felder und warm auf dein Gesicht der Sonnenschein. 
Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand. 
Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand. 
 

Führe die Straße, die du gehst, immer nur zu deinem Ziel bergab. 
Hab', wenn es kühl wird, warme Gedanken und den vollen Mond in dunkler Nacht. 
Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand. 
Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand. 
 

Bis wir uns 'mal wiedersehen, hoffe ich, dass Gott dich nicht verlässt. 
Er halte dich in seinen Händen, doch drücke seine Hand dich nie zu fest. 
Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand. 
Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand. 
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 

 
 

Gemeinderatswahl 25. Jänner 2015 
 

Wer ist wahlberechtigt? 
Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger und jeder Staatsangehörige eines ande-
ren Mitgliedstaates der Europäischen Union, der spätestens am Wahltag das 16.Lebensjahr 

Ohne Lametta,  

wäre es netter!  
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vollendet hat, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist und in der Gemeinde seinen ordentli-
chen Wohnsitz hat. Letztendlich wahlberechtigt ist, wer im Wählerverzeichnis eingetragen ist. 
 
Wer kann gewählt werden? 
Die zur Wahl zugelassenen Wahlparteien und Wahlwerber sind ab 30.12.2014 an der Amtstafel 
kundgemacht. 
 
Wie, wann und wo kann die Stimme abgegeben 
werden? 
Die persönliche Stimmabgabe ist am Wahltag  
während der Wahlzeit von 7:00 Uhr bis 13:00 Uhr möglich. 
 
Wählen mit Wahlkarte: 
Wählerinnen und Wähler, die am Wahltag nicht in ihrer Gemeinde anwesend sein werden, 
können die Ausstellung einer Wahlkarte beantragen. 
Die Inhaber einer Wahlkarte können ihre Stimme 
- persönlich im Wahllokal des Gemeindeamtes Langau 
oder 
- im Wege der Briefwahl für Wähler, die am Wahltag 
wegen Ortsabwesenheit oder Krankheit verhindert sind, abgeben. 
 
Wie erhält man eine Wahlkarte? 
Die Wahlkarte kann bis Mittwoch, 21. Jänner 2015 
schriftlich (Brief, Mail oder Fax) beantragt 
werden.  
Die Wahlunterlagen werden dann per Post an die angegebene Adresse zugesandt. 
Bis Freitag, 23. Jänner 2015, 12 Uhr, kann die Wahlkarte mündlich, bzw. schriftlich wenn eine 
persönliche Übergabe (Abholung) der Wahlkarte möglich ist, beantragt werden. 
Zur Ausübung des Stimmrechtes mit Wahlkarte erhalten die Wählerinnen und Wähler eine 
Wahlkarte, ein Wahlkuvert, einen amtlichen Stimmzettel, sowie ein voradressiertes Überkuvert. 
 
Gültige Stimmabgabe im Wege der Briefwahl: 
Der ausgefüllte Stimmzettel wird in das Wahlkuvert eingelegt, das Wahlkuvert wird in die Wahl-
karte (Unterschrift der eidesstattlichen Erklärung ist unbedingt erforderlich!) eingelegt und ver-
klebt. Die verschlossene Wahlkarte im Überkuvert kann persönlich, per Post oder 
durch Boten an die Gemeindewahlbehörde übermittelt werden. 
Die Wahlunterlagen müssen am Wahltag entweder bis spätestens 6.30 Uhr bei der Ge-
meinde oder bis zum Ende der Wahlzeit einlangen. 

 
 

Abgabe von Alteisen, elektr. Kleingeräte, Kartonagen, Speisefett, 
und Alttextilien ab Dezember 2014!!!! 

 

Achtung – Änderung des Abgabetermins: jeden 1. Freitag im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr 
 

Nachdem wir immer versuchen auf Wünsche und Anregungen unserer Bürgerinnen und Bürger 
einzugehen, werden wir unsere Abgabetermine von Alteisen, elektr. Kleingeräte, Kartonagen, 
Speisefett, und Alttextilien ab Dezember 2014 jeden 1. Freitag im Monat von 
16:00 bis 18:00 Uhr in der Kläranlage anbieten. 
Für Rückfragen stehen wir am Gemeindeamt gerne zur Verfügung 
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MONATSWALLFAHRT   13.1.2015   STIFT   GE-
RAS – PFARRE    LANGAU 
Abt Michael Ladet die Pfarren des Dekanates, die 
vom Stift Geras aus betreut werden, zu den Mo-
natswallfahrten ein, mit der Bitte, die Gestaltung, 
das heißt von der Lesung über die Fürbitten bis 
zum Gesang zu übernehmen. Die Kirche gedenkt 
in diesem Kirchenjahr im Besonderen des „Ge-
weihten Leben“, der Ordensgemeinschften, mit 
dem Ziel, sich erneut von Gott erneuern zu las-
sen.  Anschließend an den Gottesdienst gibt es 
eine  Agape. Ich würde mich freuen, wenn mög-
lichst viele dieser Einladung folgen würden. Die 
Pfarre Langau, eine Diözesanpfarre,  wird seit 
1973 vom Stift Geras aus betreut.  
 
Auch im Jahr 2015 wird es eine PFARRVER-
BANDSFIRMUNG  geben. 
Da der hwst. Herr Diözesanbischof Klaus Küng 
Mitte Oktober die Pfarren des Pfarrverbandes 
Sallapulka, Harth und Walkenstein visitieren wird,  
findet die Firmfeier unter seinem Vorsitz für den 
ganzen Pfarrverband am Samstag, 10.10. oder am 
Sonntag, 11.10.15 statt, voraussichtlich in der 
Pfarr- und Wallfahrtskirche Maria Im Gebirge. 
Ende Jänner 2015 werden die Jugendlichen zur 
Firmvorbereitung eingeladen, die die 3. Klassen 
der weiterführenden Schulen (Neue Mittelschule, 

Gymnasium u.a.) besuchen. Dazu ergeht rechtzei-
tig ein entsprechender Brief an die Jugendlichen 
und ihre Eltern. Die Firmvorbereitung für alle Teil-
nehmerInnen aus dem Pfarrverband wird wie in 
den vergangenen Jahren für alle gemeinsam in 
Geras durchgeführt. 
 
BIBELRUNDE  im Pfarrhof   20.1.2015  um  19 
Uhr - ISRAELREISE    Heiliges Land 
„Erlebte Bibel und Landwirtschaft von heute & 
morgen“  Das Land der Bibel ist untrennbar mit 
dem europäischen Kulturkreis verbunden. Schau-
platz der Bibel, heilige Erde für drei Weltreligionen, 
ein Land, das jeden religiös interessierten Men-
schen in seinen Bann zieht und nie wieder los-
lässt. Während dieser Rundreise lernen Sie das 
junge Land mit seiner uralten Geschichte kennen. 
Historische und religiöse Stätten, Kultur und ein-
drucksvolle Landschaftsformen – von lebensfeind-
lichen Wüsten bis zu fruchtbarstem Ackerland – 
begeistern die Besucher des gelobten Landes. 
Optimundus bietet auch einen schönen Einblick in 
die Landwirtschaft Israels und zugleich ein ein-
drucksvolles Reiseprogramm unter 
dem Motto „Erlebte Bibel“, wo Sie die wichtigsten 
Hl. Stätten auf den Spuren Jesu und seiner Jünger 
besuchen. Grüß Gott in ISRAEL. 
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1) d); 2) b); 3) c); 4) Lukas; 5) d); 6) Wham; 7) d); 8) c); 9) Kirschenzweige; 10) a); 11) Jeremia, Johannes der T., Jesus, 
Evangelist Johannes, Papst Johannes 
XXIII.  

Heute wollen wir prominenten Personen gratulieren, die heuer im Jän-
ner einen runden Geburtstag feiern (würden). Erraten Sie, wer gemeint 
ist? 
Geboren 1925: Der amerikanische Schauspieler mit den unvergleichlich 
blauen Augen war neunmal für den Oscar nominiert. Er führte eine für 
Hollywood ungewöhnlich glückliche Ehe. 
Geboren 1935: Dieser Herr konnte bei einem ihm gewidmeten Look-a-like-Wettbewerb leider nur den 4. 
Platz erringen. 
Geboren 1945: Das steirische Rosenresli sieht seit ungefähr 70 Jahren immer gleich aus. 
Geboren 1955: Der Commander of the Order of the British Empire mag seinen Teddybär wohl sehr – jeden-
falls bringt er uns damit seit vielen Jahren zum Lachen! 
Geboren 1965: Die österreichische Tochter einer wie sie schauspielernden Mutter bekam sehr früh Herz-
klopfen, zuletzt erfreute sie mit Lesungen von humorvollen Texten wie etwa von Anton Kuh. 
Geboren 1975: Ein deutscher Schriftsteller, der aber schon die Welt vermessen hat. 
Geboren 1985: Der Member of the British Empire wurde in seiner Disziplin zu diesem Zeitpunkt jüngster 
Weltmeister, später errang er diesen Titel auch noch ein zweites Mal. 
 
 
 

Sternsinger 1965 (also vor genau 50 Jahren) 

hinten von links: Robert Reiß 73, Wolfgang Mayerhofer, Friedrich Kühlmayer 134, 
Vone von links: Gottfried Frank, Günther Neuwirth, Franz Kaufmann 
Das Foto wurde uns zur Verfügung gestellt von Günther Kühlmayer 

  
Sollten Sie ähnliche Fotos aus der „guten alten Zeit“ haben und sie gern veröffentlicht  wissen, dann ist 
Reinhard Mayerhofer 0664 73533280 oder willi@langau.at  Ihr Willi-Ansprechpartner. 

12)  

Rätsel 

Es war einmal 
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6. HOBBY TISCHTENNISTURNIER IN LANGAU 
Bericht von Günter Kaufmann und Fotos von Burghard Reiss
Am Samstag, den 27. Dezember 2014, wurde in 
der Freizeithalle in Langau das 6. Hobby-
tischtennisturnier der TT-Gilde Langau (Initiator 
Robert Schöbinger) ausgetragen. 
 

In einer Spielzeit von etwas über 10 Stunden 
(Beginn 08.30 – Spielbeginn dann knapp nach 
09.00 Uhr – Spielende etwas nach 19.00) wurden 
unter der Turnierleitung von Günter Kaufmann, 
Martin Bayer und Franz Reiss auf 8 Tischen von 
78 Teilnehmern (Vorjahr 48) insgesamt 8 Bewerbe 
mit 153 Nennungen (Vorjahr 109) ausgetragen. 
Nach 330 Spielen (Vorjahr 271) bzw. 810 
umkämpften Sätzen (Vorjahr 634) wurden die 
Sieger ermittelt. 
Eine starke Besetzung – erstmals auch ein 
„offener Bewerb“ für Vereinsspieler – garantierte 
Tischtennis auch höchstem Niveau. 

Stärkster Spieler im 
Hobbybewerb war diesmal 
Manfred PENEDER, der mit 
weiteren 4 Spielern aus Froschberg/Linz angereist 
war. 
Manfred PENEDER sicherte sich den Sieg im 
Hobbyeinzel und im Senioreneinzel. 
Aus der Langauer TT-Gilde präsentierte sich 
neben Robert SCHÖBINGER auch Franz 
STRAUSS in äußerst starker Form. 
Robert SCHÖBINGER errang den 2. Platz im 
Hobbyeinzel sowie den 3. Platz im 
Seniorenberwerb. 
Franz STRAUSS sicherte sich mit Teamkollegen 
Franz NEUNTEUFL den Sieg im Vereins- und 
Firmencup, erreichte den 2. Rang im 
Seniorenbewerb sowie einen 3. Rang im 
Herreneinzel B. 

 

LANGAUER VEREINS- UND FIRMENCUP (2 Spieler je Mannschaft): 17 TEAMS  
UTC Geras (Franz NEUNTEUFL und Franz STRAUSS)   
Die BAYER’s (Ernst und David BAYER) 
Landjugend Langau (Christopher KÖPPL und Jürgen 
CELOUD) 
NIGISCHER (Heiko NIGISCHER und Markus 
KORKISCH) 
In einem spannenden Finale – auf 3 gewonnene Sätze 
ausgetragen - setzten sich letztendlich die Finalisten des 
Vorjahres, Franz NEUNTEUFL und Franz STRAUSS, für 
den UTC Geras gegen die „Bayer’s“ mit 2:0 durch.  
 

LANGAUER VEREINS- UND FIRMENCUP  - B-
BEWERB: 12 TEAMS  
Sparkasse Drosendorf (Christoph und Tobias POINDL) 
VYHNALEK (Paul VYHNALEK und Michael 
HARASLEBEN) 
TT-Gilde (Robert SCHÖBINGER und Erich BAYER) 
MIXNITZ (Andreas GSCHWEICHER und Paul ZEHETBAUER) 
Mit einem 2:1-Finalsieg eroberten Christoph und Tobias POINDL für die Sparkasse Drosendorf den Sieg 
im B-Bewerb. 
 

JUGEND bis 14 Jahre: 10 TEILNEHMER 
Daniel DUNDLER 
Patrick BAYER 
Florian NEUNTEUFL 
Felix KREUTER 

SENIOREN: 10 TEILNEHMER 
Manfred PENEDER 
Franz STRAUSS 
Robert SCHÖBINGER 
Günther STIPL 
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HERREN A: 41 TEILNEHMER  
Manfred PENEDER 
Robert SCHÖBINGER 
Günther FRONEBERG 
Dusan FIRIC 
3 neue Spieler dominierten – neben Lokalmatador 
Robert SCHÖBINGER – diesen Bewerb. Mit 
Manfred PENEDER setzte sich der eindeutig 
stärkste Spieler des Turniers durch und sicherte 
sich mit einem klaren 3:0-Sieg über Vorjahrssieger 
Robert SCHÖBINGER den Turniersieg.  

HERREN B: 20 TEILNEHMER (ohne die ersten 4 
vom Bewerb A) 
Karl BINDER 
Wolfgang POLSTER 
Franz STRAUSS 
Franz NEUNTEUFL  
HERREN C: 14 TEILNEHMER (für die 3. und 4. 
der 12 Vorrundengruppen) 
Peter SOUCEK 
Tobias POINDL 
Eugen HOCHSCHORNER 

Michael HARASLEBEN 
Erstmals wurde dieser Bewerb für die 3.- und 4.-
platzierten der Vorrundengruppen ausgetragen.  
OFFENER BEWERB für VEREINSSPIELER: 
29 TEILNEHMER 

1. Helmut POKORNY 
2. Reinhard PLESSL 
3. Otto SCHMIDT 
4. Andreas SCHÖPF 

Erstmals gelangte ein offener Bewerb für 
Vereinsspieler zur Austragung. Teilnehmer aus 
Horn, Eggenburg, Waidhofen/Thaya, Baden, 
Wien, Froschberg/Linz usw. garantierten 
Tischtennis „vom Feinsten“.  
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Danke allen nachfolgenden Spendern: 
Adolf Bock    Wilma Kaltenhuber/Wien 

Franz Kornell/Wien   Johann Schindelböck 

Christa und Johann Schrinz/Wien Rosa Müller   L 105 

Erich Henschling   Fam. Baldreich    L 162 

Renate Baldreich/Wien   Martina Baldreich/Altmelon 

Waltraud Neuwirth   L 191  Helmuth Traxler 

Johann Mold    L 324   Fam. Blaskovits/Wien 

Maria Kühlmayer    L 134  Berta Danzinger   L 219 

Karl Jahn   L 238   Josef Pribitzer    L 16 

Berthold Bayer    L 141   Hermann Prand    L 20 

Walter Gangl    Otto Fischer    L 1 

Karl Hecht    Edith Kühlmayer/Geras 

Anna Wallner/Hötzelsdorf  Maria Schluet   L 360/7 

Rita Glaser/Geras   Ing. Franz Linsbauer    L 113 

Christa Vincenz    Brigitte Kaufmann 

Martha und Franz Schmutz   L 38 Maria Schuh   L 132 

Maria Engel/Groß Reipersdorf 43 Elfriede Lindner 

Helga Klement/Oberhöflein  76  Elfriede Linsbauer  L 25 

Pauline und Ernst Reiss /O.Höflein 54 Mathew Bach/Fairbanks 

Hans Markl/Wien   Franz Reiss/Obermarkersdorf 

Hermine und Heribert Kühlmayer L 94 Hedwig Mold 

Elfriede Steindl    L 146   Dr. Ingeborg Wurz    L 288 

Elisabeth und Josef Reiss/Wien  Helmut Hösch 

Franz Reiss    Erich Hörmannsdorfer/Oberhöflein 78 

Gabriele und Franz Mayer   L 140  

 
 
 
Neujahrslied       (unbekannter Autor) 

Mit der Freude zieht der Schmerz  
traulich durch die Zeiten.     
Schwere Stürme, milde Weste,   
bange Sorgen, frohe Feste    
wandeln sich zur Seiten.    
 

Und wo eine Träne fällt, 
blüht auch eine Rose. 
Schon gemischt, noch eh´ wir´s bitten, 
ist für Throne und für Hütten 
Schmerz und Lust im Lose. 
 

War´s  nicht so im alten Jahr?   
Wird´s  im neuen enden?    
Sonnen wallen auf und nieder, 
Wolken geh´n und kommen wieder.                
Und kein Mensch wird´s wenden.  
 
 
 
 
 
 

 
 
Gebe der, der über uns 
wägt mit rechter Waage, 
jedem Sinn für Freuden, 
jedem Mut für seine Leiden 
in die neuen Tage. 
 

Jedem auf des Lebens Pfad 
Einen Freund zur Seite. 
Ein zufriedenes Gemüte. 
Und zu stiller Herzensgüte 
Hoffnung ins Geleite. 
 

 

Die Mitarbeiter     

der Monatszeitschrift  WILLI  

wünschen    

Lesern,  Förderern und Inserenten 

ein gesundes, freudvolles  und gutes 

Jahr 2015!  

 

Gedicht 

Spender 
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 +  Großes Lob für die Landjugend, die die Herbergsuche in der Kirche am 24. Dezember 
so schön gestaltet hat. Ihr ward toll!                                                                                                       
Anna Baldreich 
Wir bedanken uns recht herzlich für den Besuch unserer „Adventfenster mit Bewirtung“ und 
vor allem für die großzügige Spende für ein Kinderprojekt.    

Gerhard Zachauer sowie Claudia, Renate und Fritz Harrer 
+ Für alle Mitwirkenden beim diesjährigen Adventsingen in der Pfarrkirche. Das war ganz 
großartiges Niveau mit gelungenem Einfühlungsvermögen. Wir alle haben es genossen.              

rm 
 
 
 

  

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
. 

 

 Großes Danke 
 
…an alle, die bei der Herbergsuche in 
der Kirche dabei waren. 
 
… und vor allem an jene, die tapfer 
beim Keksebacken geholfen haben! 

 

Vorschau 
14.2.2015 Remmi Demmi mit dem Motto: Jungle 
 
28.2.2015 Schifahren mit dem LJ-Bezirk 
Abfahrt um 5.30 Uhr 
Anmeldung bis 3.1.2015 
 
11.4.2015 Flurreinigung (vormittags) 
5.6.2015 Summerflash  

 

+ / -  
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Von Erstdurchforstung bis Endnutzung stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 

Forstunternehmen   

ADOLF BOCK 

 
Sabatenreith 19 

3763 Japons 

Tel. 0664/2625865 
 

 

Ihr Partner für Holzschlägerungen: 
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HARRER  GmbH 

www.HARRER.at.tt 

Langau  02912-7077    Weitersfeld  02948-8237        
 

Wir wünschen 
Alles Gute, vor allem Gesundheit und viel Freude für 2015 
 

Gerne helfen wir Euch auch wieder an Euren Fahrzeugen. 
(Franz Stark,  Edi Stödtner, Rainer u. Fritz Harrer) 

 

Kraftfahrzeug u. Motor-Zweirad-Überprüfungen § 57a (Pickerl) 
auch für alle Traktore (NewHolland, Fendt, JohnDeere, usw.) 

 

Reparaturen und Service 
 

und vielen weiteren Dienstleistungen 
.ab 3 . 3.  2015. 

 

starten wir mit unserem Web-Shop 
 

harrer-shop.at 
 

mit interessanten und preisgünstigen Artikeln 
 

 
 
 
    

 
 
 
 
 
  

 

 
 
 

 
 
  
 

 
 

 
 



 


